
Zeitschrift: ASMZ : Sicherheit Schweiz : Allgemeine schweizerische
Militärzeitschrift

Herausgeber: Schweizerische Offiziersgesellschaft

Band: 177 (2011)

Heft: 6

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bücher

48 ASMZ 06/2011

Nr. 06 / Juni 2011 177. Jahrgang

Impressum
Präsident Kommission ASMZ
Oberstlt Peter Graf, dipl. Ing. ETH

Chefredaktor
Oberst i Gst Roland Beck,Dr.phil. Be)

Redaktionssekretariat ASMZ
Regula Ferrari
c/o Verlag Equi-Media AG

Brunnenstrasse 7, CH-8604 Volketswil
Telefon + 41 44 908 45 60
Fax +41 44 908 45 40
E-mail: redaktion@asmz.ch

Stellvertreter des Chefredaktors
Brigadier aD Alfred Markwalder,
Dr. rer. pol. Ma)

Redaktion
Oberst i Gst Michael Arnold,
lic.phil. AM)
Oberstlt Hans-Peter Gubler hg)
Oberst i Gst Eduard Hirt hi)
Oberstlt Dieter Kläy, Dr.phil. dk)
Hptm Michael Marty, lic.phil. My)
Hptm Daniel Ritschard, lic.oec.HSG DR)

Major Markus Schuler M.S.)

Oberstlt Jürg Studer St)
Oberst i Gst Jürg Stüssi-Lauterburg,
Dr.phil. Si)
Oberstlt Eugen Thomann, lic.iur. ET)

Oberst i Gst HansWegmüller,
Dr.phil. We)

Herausgeber
Schweizerische Offiziersgesellschaft
SOG)

Verlag
Verlag Equi-Media AG

Brunnenstrasse 7, CH-8604Volketswil
Telefon + 41 44 908 45 60

Verleger
Christian Jaques

Anzeigen/Beilagen
Franz Riccio
Telefon + 41 44 908 45 61
E-mail: inserate@asmz.ch

Abonnemente
Silvia Riccio, Telefon +41 44 908 45 65
E-mail: abo@asmz.ch
Adressänderungen und Doppel-
zustellungen bitte mit Abonummer
s. Adressetikette) angeben.

Layout und Produktion
Stefan Sonderegger, Esther Hüsler

Bezugspreis
inkl. 2,5% MwSt
Kollektivabonnement SOG Fr. 30.–
Jahresabo Inland Fr. 78.–/
Ausland Fr. 98.–
Einzelausgabe Inland Fr. 8.–/
Ausland Fr. 12.–
Probeabo 3 Ausgaben) Fr. 15.–

Auflage
Druckauflage: 19500

Druck
dfmedia, 9230 Flawil

© Copyright
Nachdruck nur mit Bewilligung
der Redaktion und Quellenangabe

Internet
www.asmz.ch

Nächste Ausgabe: 1. Juli 2011

Thomas A. Müller

Von Troja bis PSYOPS
Facetten der psychologischen Kriegsführung

Stuttgart: Ibidem-Verlag, 2011, ISBN 978-3-8382-0233-4

Die psychologische
Kriegsführung ist so alt wie der Krieg
selbst. «VonTrojabis PSYOPS»:

Der Titel umreisst die ganze

Zeitspanne. Major Thomas A.
Müller, Chef Medien einer
Brigade, hatdasThemader
psychologischen Kriegsführung
sorgfältig und leicht lesbar aufge-
arbeitet und mit zahlreichen
Beispielenbis in dieneuste Zeit
dokumentiert. Entlang der Ka-

pitel «Herzen und Köpfe ge¬

winnen» «Verführen» «

Täuschen und manipulieren» «

Verängstigen und demoralisieren»

«Aufhetzen und schlechtmachen

» bis «Demütigen und ver-
spotten» wird der interessierte

Leser mit einem Aspekt
der Kriegsführung vertraut
gemacht, der vor allem in
asymmetrischen Konflikten von
zentraler Bedeutung ist. «Wir
realisierten, dass das Schlüsselgelände

das menschliche Ter¬

rain war» wird denn auch
General David Petraeus zitiert,
der die internationalen Streitkräfte

in Afghanistan kommandiert.

Hand in Hand mit den
PSYOPS, den psychologischen
Operationen, geht die Nutzung

der neuen Medien. Das

Internet hat auch im Krieg das

Flugblatt und den Lautsprecher

abgelöst…

Martin Bühler

Jürg Stüssi-Lauterburg et al.

Weltgeschichte im Hochgebirge
Vierte erweiterte Auflage 2011

Lenzburg: Verlag Merker, 2011, ISBN 978-3-85648-136-0

Im Jahrestakt erscheint dieses

Standardwerk nun schon

in einer vierten Auflage. Mit
einem Mehrwert in Form von
zusätzlichen historischen und
bildlichen Anhängen. Der
Haslitaler Johann von Weissenfluh

der Ältere hat eine Chronik

der von ihm selbst erlebten

Jahre 1792 bis 1821
hinterlassen, woraus das Jahr 1799
in phonetisch klingendem Ori-

ginalwortlaut wiedergegeben
wird mit wenigen, dem
Verständnis dienenden
Anmerkungen. Wer weiss heute noch
um den Ortsnamen «Jerels»

für Airolo? Für die damalige
Zeit erstaunlich ist die
Schilderung der Gefechte am Susten

eingebettet in den Überblick

über die Feldzüge der
französischen, österreichischen

und russischen Heere in der sa¬

tellisierten Eidgenossenschaft.
Der Haslitaler Weissenfluh hat
verstanden, dass hier wirklich
Weltgeschichte geschrieben
wurde, auch wenn er um die
erstmalsvom Verfassernamhaft
gemachten Zusammenhänge
mit der englischen und ame-
rikanischen Geschichte noch
nicht wissen konnte.

Hans-Ulrich Ernst

Guntram Schulze-Wegener

Illustrierte Deutsche Kriegsgeschichte
Von den Anfängen bis heute

Graz: Ares Verlag, 2010, ISBN 978-3-902475-72-5

Heraklit bezeichnet den
Krieg als «aller Dinge Vater,
aller Dinge König» Es ist
wahrscheinlich, dass Kriegszeiten

in der Geschichte
insgesamt länger dauerten als

Friedenszeiten. Ohne Zweifel
ist durch kriegerische Ausein-
andersetzungen stets die Mi-
litärtechnik und deren Wei¬

terentwicklung gefördert wor-
den. Der vorliegende Band,
versehen mit reichhaltigen
Illustrationen, behandelt mehr
als zwei Jahrtausende.
Insbesondere werden die Ereignisse

– von den Germanen bis
zur heutigen Bundeswehr –
vom Autor in den Blick
genommen. Die sorgfältig abge¬

fasste Gesamtdarstellung emp-
fiehlt sich militärhistorisch
Interessierten als eine kritische
Konsultation stets lohnendes
Standardwerk zur Ikonographie

der wechselvollen Kriegs-
geschichte unseres nördlichen
Nachbarlandes.

Roland Haudenschild
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